
Wien ist eine sichere Stadt, und die Wienerinnen und Wiener sind – 
wie die meisten Gäste der Stadt – freundlich und hilfsbereit.

Doch leider gibt es immer Ausnahmen, die ihren Zeitgenossen 
übel mitspielen - etwa in den öffentlichen Verkehrsmitteln, im 
Hotel, auf dem Parkplatz, auf stark frequentierten Plätzen und 
Straßen. Dort schlagen sie gerne zu, die Auto-, Taschen- und 
Trickdiebe.

Auch das gibt es in Wien. Zum Glück nicht in dem Ausmaß wie in 
anderen Großstädten. Dennoch sollten Sie sich vor Dieben aller Art 
wirkungsvoll schützen – raten WienTourismus & Wiener Polizei

	Im Hotel
• Lassen Sie Ihr Gepäck nie unbeaufsichtigt vor dem Hotel oder in 
der Hotelhalle stehen, deponieren Sie Wertgegenstände im Hotelsafe 
und versperren Sie stets Ihr Zimmer, wenn Sie es verlassen.

• Lassen Sie im Frühstücksraum oder im Hotel-Restaurant Ihre 
Handtasche nie ohne Aufsicht (auch, wenn Sie nur zum Buffet gehen).

	Beim Stadtbummel
• Nehmen Sie den Reisepass nicht zum Sightseeing mit, notieren 
Sie sich die Reisepassnummer.

• Nehmen Sie sich vor Trickdieben in Acht: Trickdiebe lenken 
ab (bitten z.B. um Hilfe oder verunreinigen “unabsichtlich” Ihre 
Kleidung). Vermeiden Sie Gedränge. Wenn Sie im Gedränge  
gestoßen werden, drehen Sie sich sofort um, und sehen Sie nach, 
wer Sie gestoßen hat.

• Achten Sie darauf, dass Sie Hand- und Brieftaschen bzw. 
Geldbörsen immer unter Kontrolle haben: Brieftaschen und 
Geldbörsen möglichst nahe am Körper, in einer Innentasche 
tragen, die mit Reißverschluss zu schließen ist – niemals in der 
Handtasche obenauf!

• Tragen Sie Ihre Hand- oder Umhängetasche stets verschlossen 
an der Körpervorderseite so, dass sie Ihnen nicht entrissen werden 
kann. Lassen Sie die Tasche nie unbeaufsichtigt (besonders in 
Lokalen). Ähnliches gilt für Fotoapparate und Kameras. 

• Wenn Sie ein Lokal besuchen, dann nehmen Sie Brieftasche, 
Kamera, Handy und andere Wertgegenstände an den Tisch mit. 
Lassen Sie persönliche Dinge wie Ausweise oder Schlüssel auf kei-
nen Fall im Mantel, den Sie auf dem Garderobeständer aufhängen.

• Sollten Sie in der Altstadt von “Kriminalpolizisten” ohne ersicht-
lichen Anlass kontrolliert werden, könnte es sich um getarnte 
Gauner handeln. Verlangen Sie in dem Fall, dass Ihnen der angeb-
liche Beamte Dienstabzeichen und Dienstausweis zeigt.  

	Geldangelegenheiten
• Nehmen Sie auf Ihrem Stadtspaziergang nicht Ihr gesamtes 
Bargeld mit.

• Bezahlen Sie, wenn möglich, bargeldlos und heben Sie die 
Rechnungen auf. Bewahren Sie Kreditkarten-Notfallsnummern, den 
Code Ihrer EC-Karte (Bankomatkarte, Bank-Card, Maestro-Karte etc.) 
und die Kreditkarte stets getrennt voneinander auf. Vergewissern Sie 
sich regelmäßig, dass Ihre Kreditkarte noch da ist.

• Vorsicht beim Abheben oder Bezahlen mit der EC-Karte 
(Bankomatkarte): Geben Sie niemandem die Möglichkeit, Ihren 
Sicherheits-Code auszuspionieren. Sollten Sie bemerken, dass Ihnen 
beim Abheben oder Bezahlen jemand (auffällig) über die Schulter 
blickt, brechen Sie den Vorgang umgehend ab und stellen Sie die 
Person zur Rede (allenfalls sogar den Polizeinotruf 133 anrufen).

• Sollte Ihre EC-Karte (Bankomatkarte) im Automaten stecken 
bleiben, könnte es sich um eine (vorgebaute) Attrappe handeln. 
Meist kommt dann eine Person (Täter) zu Hilfe und versucht, Ihnen 
Karte und Sicherheits-Code zu entlocken - verweigern Sie beides. 
In einem solchen Fall bleiben Sie bitte beim Geldautomaten und 
rufen Sie sofort den Polizeinotruf 133.

	Rund ums Auto
• Lassen Sie keine Wertgegenstände (Aktenkoffer, Handys etc.) im 
Auto. Wenn sich Ihr Autoradio einfach aus der Verankerung neh-
men lässt, nehmen Sie es bitte mit und verwahren Sie es sicher.

	Bei Verlust oder
	 Diebstahl
• Wenn Ihnen Dokumente (Reisepass, Führerschein, Autopapiere) 
abhanden kommen bzw. gestohlen werden, wenden Sie sich 
bitte an die nächste Polizeiinspektion. Eine Anzeigebestätigung 
der Polizei benötigen Sie übrigens sowohl zur Ausstellung von 
Duplikatdokumenten (Botschaft bzw. Konsulat), als auch zur 
Vorlage bei der Versicherung.

• Auf der Web-Site www.fundamt.gv.at (auf Deutsch) können Sie 
Verlorenes elektronisch suchen. Oder Sie rufen die Service-Line 
0900 600 200 (1,36 € / Min) an, die Ihnen von Mo bis Fr von 8 bis 
18 Uhr zur Verfügung steht.

• Wenn Ihnen die Kreditkarte abhanden gekommen ist, melden 
Sie den Verlust bitte sofort auch Ihrem Geldinstitut bzw. Ihrer 
Kreditkartenorganisation.

• Manchmal lohnt es sich, einige Wochen nach dem Verlust in 
der Wiener Vertretung Ihres Landes (Konsulat, Botschaft) nach-
zufragen, ob das Verlorene abgegeben wurde (Adresse und 
Telefonnummer: siehe Wiener Telefonbuch).

Nach Gegenständen, die Sie in U-Bahn, Tram oder Bus verloren 
haben, fragen Sie beim

Fundservice der Wiener Linien 
Tel. 7909 – 188 
Mo – Mi, Fr 8 – 15, Do 8 – 17.30 
3., Erdbergstraße 202 (Direktion Wiener Linien) 
U3: Erdberg 
in Deutsch und Englisch

Nach Gegenständen, die Sie in der Eisenbahn oder einem Wiener 
Bahnhof verloren haben, fragen Sie bei der

Lost- & Found-Sammelstelle Südbahnhof 
10., Wiedner Gürtel, Südbahnhof 
Seiteneingang gegenüber Schweizer Garten 
(Tram D, O, 18, Bus 13A, 69A, S-Bahn: Südbahnhof) 
Tel. 93 000 – 22 222 
Mo – Fr 7.30 – 12.30 
in Deutsch

	Gut zu wissen
Bei unmittelbar drohender Gefahr rufen Sie bitte den Polizei-
Notruf unter Tel. 133 bzw. den Euro-Notruf 112 

Weitere wichtige Telefonnummern für den Notfall: 
Feuerwehr Tel. 122 
Ambulanz, Rettung Tel. 144 
Ärzte-Notdienst Tel. 141 
ViennaMed Ärzte-Hotline für Gäste (0 – 24, kein Notruf!, Infos in 
Deutsch und Englisch, Ärzte: div. Sprachen) Tel. 513 95 95 
Zahnärztlicher Nacht- und Wochenenddienst Tel. 512 20 78 
(Tonband) 
Nacht- und Sonntags-Apotheken Tel. 15 50 (Tonband) 
 
Pannendienste (0 – 24 Uhr): 
ARBÖ (Auto-, Motor- und Radfahrerbund Österreichs), Partner von 
ACE, AVD, ARCD, ABA, RAC, HUK, Express Service, ATB Winterthur, 
Tel. 123 
ÖAMTC (Österreichischer Automobil-, Motorrad und Touring-Club), 
Partner von ADAC, AVD, TCS, ACS, ACI, TCI, MAK, UAMK, AMZS, 
SATC, Tel. 120

 

Vienna is a safe city and the Viennese are friendly and helpful – just 
like most guests of the city. 

Unfortunately, there are always exceptions, people who give their fel-
low men a rough time – in public conveyances, in hotels, in parking 
lots, on the street, and in places where people congregate. This is 
where pickpockets and con artists like to work. 

Yes, that too exists in Vienna. Luckily, there is less of it than in other 
large cities. Still, you should protect yourself against thieves of all 
kinds. As suggested by the Vienna Tourist Board and the Vienna 
Police Department 

	At the Hotel 
• Never leave your luggage unattended in front of the hotel or in 
the hotel lobby, deposit valuables in the hotel safe and always 
lock your room when you leave. 

• Never leave your handbag unattended in the breakfast room or 
the hotel restaurant, even if you are only going to the buffet table. 

	Walking Through 
Vienna
• Do not take your passport with you on sightseeing excusions. 
Make a note of the passport number.

• Be aware of con artists: they will attempt to distract you (for 
example: asking for help or “inadvertently” staining your clothing). 
Avoid crowds. If you are pushed in a crowd, turn around immedi-
ately and find out who pushed you. 

• Always be aware where your handbag, wallet or purse is: wallets 
and purses should be kept as close as possible to your body, in 
an inside pocket which can be closed with a zipper – never in your 
handbag right on top!

• Always carry your handbag so that the front faces your body and 
it can’t be torn away from you. Never leave your bag unattended 
(especially in cafés, restaurants, etc.). The same is true for your 
camera. 

• If you visit a café or restaurant, take your wallet, camera, cell 
phone and other valuables with you to your table. Never leave per-
sonal items such as passport or keys in your coat on a coat rack. 

• If you should be approached in the center of the city by a “plain-
clothes detective” for no apparent reason, it could be a crook. In 
any case, demand to see that person’s identity card and badge.  

	Money
• Never take all of your cash with you on a walk. 

• If possible, pay by credit card and keep the receipts. Also keep 
your credit card numbers and credit card company phone num-
bers, the PIN codes of your ATM or credit cards separate from the 
cards themselves. Check at regular intervals whether you still have 
your card(s).

• Be careful when you use your ATM card: Don’t let anybody watch 
you type in your PIN. If you notice that somebody is watching you 
over your shoulder break off the transaction and ask the person 
what he or she wants (if you think it necessary, call the police at 
the emergency number 133).

• If your card gets stuck in the ATM machine, it may be part of a con 
game. If this is so, a person may “come to your aid” and attempt to 
get your card and PIN code from you – do not reveal them. If this hap-
pens, stay near the ATM and call the police emergency number 133.

	Your Car
• Never leave valuables such as briefcases or cell phones in your 
car. If it is easy to remove your car radio, take it out and store it in 
a safe place.

	Loss or Theft
• If you have lost documents (passport, driver’s license, car  
registration) or they have been stolen, file a report at the nearest 
police station. You will need the police report to obtain copies of 
your documents at your embassy or consulate as well as for the 
insurance company. 

• On the website www.fundamt.gv.at (in German) you can search 
for lost items electronically. Or else you can call the Service Line 
0900 600 200 (1.36 €/min) which is available from Monday 
through Friday from 8:00 am to 6:00 pm.

• If you are missing your credit card, immediately contact the  
issuers of the card.

•  Sometimes it is worth inquiring at the Viennese representative 
of your country (consulate, embassy), whether the lost items have 
been turned in (address and phone number: see the Vienna  
telephone directory).

You can inquire for items lost in the underground, streetcar  
or bus at the 

Fundservice der Wiener Linien 
(Lost and Found offices of the Vienna Transportation System) 
Tel. 7909 – 188 
Mon – Wed, Fri 8:00 am  –  3:00 pm, Thu 8:00 am  –  5:30 pm 
3., Erdbergstrasse 202  
(Management Vienna Transportation System) 
In German and English 



You can inquire for items lost in a train or a Vienna train station at 

Lost- & Found-Sammelstelle Südbahnhof 
10th district, Wiedner Gürtel, Südbahnhof 
Side entrance opposite Schweizer Garten 
(Streetcar D, O, 18, bus 13A, 69A, S-Bahn: Südbahnhof) 
Tel. 93 000 – 22 222 
Mon – Fri 7:30 am  –  12:30 pm  
In German

	Good to Know
If you feel you are in immediate danger, call the police emergency 
number 133 or the European emergency number 112 

Additional emergency numbers: 
Fire Department 122 
Rescue Services, Ambulance 144 
Physician Emergency Services 141 
ViennaMed Doctors' Hotline for guests (around the clock, no  
emergency number!, Information in German and English, doctors: 
fluent in different languages)  
Tel. 513 95 95 
Dentists, night and weekend duty 512 20 78 (tape) 
Pharmacies, nights and Sundays Tel. 15 50 (tape) 
 
Emergency Car Service (around the clock): 
ARBÖ (Austrian automobile, motorcylce and bicycle organization), 
partner of ACE, AVD, ARCD, ABA, RAC, HUK, Express Service, ATB 
Winterthur, Tel. 123 
ÖAMTC (Austrian automobile, motorcycle, and touring club), part-
ner of ADAC, AVD, TCS, ACS, ACI, TCI, MAK, UAMK, AMZS, SATC,  
Tel. 120

Vienna è una città sicura  ed i viennesi, come la maggior parte dei 
turisti che vengono a visitare la città, sono delle persone cordiali e 
disposte ad aiutare. 

Ciò non toglie che qualche volta si possa andare incontro a qualche 
brutta esperienza, specialmente nei mezzi di trasporto pubblico, 
in albergo, lasciando la macchina posteggiata o passeggiando su 
strade e piazze affollate. È in questi posti, infatti, che si aggirano 
spesso e volentieri i ladri di macchine, i borsaioli e malandrini di 
ogni genere.  
A Vienna il problema è presente, anche se per fortuna non in maniera 
così grave come in altre grandi città. Ciò nonostante vi consigliamo 
di proteggervi efficacemente dai ladri di ogni tipo.   
Wien-Tourismus e Polizia di Vienna 

	In albergo 
• Non lasciate mai incustoditi i vostri bagagli, né davanti all’al-
bergo né nell’atrio dell’albergo. Depositate gli oggetti di valore nel 
safe dell’albergo e chiudete sempre a chiave la camera quando 
volete uscire.

• Non lasciate mai incustodita la borsetta nella sala colazione o 
nel ristorante dell’albergo (anche se andate solo al buffet). 

	Passeggiando 	
	 per la città
• Quando fate il sightseeing della città non portatevi mai dietro il 
passaporto. Annotate il numero del passaporto.

• Fate attenzione ai malandrini. I malandrini cercano di distrarre, 
ad esempio chiedendo aiuto oppure sporcandovi "per errore" gli 
abiti. Evitate le folle. Se sentite una spinta dalla folla, giratevi  
subito e cercate di vedere chi vi ha spinto.

• Fate sempre in modo da avere sotto controllo la borsetta e il 
portafoglio o il borsellino. Tenete portafogli e borsellini il più pos-
sibile a contatto del corpo oppure riponeteli in una tasca interna 
chiudibile con chiusura a lampo. Mai portarli nella borsetta in 
cima a tutte le altre cose!

• Portate la borsetta o la borsa a tracolla sempre chiusa sul lato 
anteriore del corpo, in modo che non vi possa essere scippata. 
Non lasciate mai la borsa incustodita (specialmente nei locali).  
Lo stesso vale per le macchine fotografiche e le cineprese. 

• Quando entrate in un locale, andate al tavolo portandovi appres-
so portafoglio, cinepresa, cellulare e altri oggetti di valore. Non 
lasciate mai oggetti personali come documenti di riconoscimento 
o chiavi nel cappotto appeso nel guardaroba. 
 
 
 

• Se vi capita di essere controllati in centro città da cosiddetti 
“Kriminalpolizisten“ [“agenti di polizia giudiziaria“] senza un 
motivo apparente, è probabile che si tratti di un impostore. 
Insistete in questo caso nel farvi esibire il distintivo e la tessera  
di servizio.

	Soldi
• Quando passeggiate per la città non portatevi appresso tutti i 
soldi in contanti di cui disponete.

• Pagate se possibile non in contanti e conservate le ricevute. 
Conservate i numeri di emergenza della carta di credito, il codice 
della carta EC (carta bancomat, bank card, carta Maestro etc.) 
sempre separati dalla carta di credito. Assicuratevi a intervalli 
regolari di avere sempre con voi la carta di credito.

• Usate prudenza sia nel prelevare soldi che nel pagare con la 
carta EC (carta bancomat). Non date a nessuno la possibilità di 
spiarvi in modo da leggere il vostro codice di sicurezza. Se state 
prelevando dei soldi o effettuando un pagamento e vi accorgete 
che qualcuno cerca di guardare facendo capolino dalle vostre 
spalle, interrompete l’operazione immediatamente e rivolgetevi 
alla persona in merito (telefonando eventualmente al numero di 
emergenza della polizia: 133).

• Se la vostra carta EC (carta bancomat) rimane intrappolata nel 
dispositivo automatico, potrebbe trattarsi di un apparecchio 
camuffato. Di solito arriva poi una persona, in questo caso il delin-
quente, che dice di volervi aiutare, in realtà cercando di estorcervi 
sia la carta che il codice di sicurezza. Rifiutate qualsiasi aiuto. 
In tal caso non spostatevi dal dispositivo automatico e chiamate 
subito la polizia: 133.

	Automobile
• Non lasciate oggetti di valore (borsa 24 ore, cellulari etc.) in 
automobile. Se l’autoradio può essere estratta facilmente dal  
relativo vano, portatela con voi e conservatela in un luogo sicuro.

	Smarrimento o furto
• Se smarrite oppure vi vengono rubati dei documenti (passapor-
to, partente, carta di circolazione), rivolgetevi al posto di polizia 
più vicino, anche perché avrete bisogno in seguito di una confer-
ma di denuncia della polizia sia per richiedere i duplicati dei docu-
menti (presso l’ambasciata o il consolato) che per la denuncia da 
fare all’assicurazione.

• Se avete smarrito un oggetto potete cercarlo per via elettronica 
nel sito www.fundamt.gv.at (in tedesco) oppure telefonare al ser-
vizio 0900 600 200 (1,36 € pro minuto), disponibile tutti i giorni 
dal lunedì al venerdì dalle 8 alle 18.

• Se smarrite la carta di credito, date immediatamente notizia 
dello smarrimento anche alla vostra banca o alla vostra agenzia di 
carta di credito.

• Talvolta, dopo aver fatto passare alcune settimane dopo lo smar-
rimento, vale la pena chiedere al consolato o all’ambasciata se 
l’oggetto smarrito è stato ritrovato (indirizzo e numero di telefono: 
vedi elenco telefonico di Vienna).

Se avete perso degli oggetti in metrò, tram o autobus rivolgetevi a: 

Servizio oggetti smarriti della Wiener Linien 
Tel. 7909 – 188 
Lunedì – mercoledì e venerdì ore 8 – 15; giovedì ore 8 – 17.30 
3., Erdbergstrasse 202 (direzione della Wiener Linien) 
U3: Erdberg 
in tedesco e in inglese

Se avete perso degli oggetti in treno o in una stazione ferroviaria 
di Vienna rivolgetevi a:

Lost & Found-Sammelstelle Südbahnhof 
10., Wiedner Gürtel, Südbahnhof 
Ingresso sul lato della stazione, di fronte allo Schweizer Garten 
(tram D, O o 18; autobus 13 o 69; S-Bahn: Südbahnhof) 
Tel. 93 000 – 22 222 
Da lunedì a venerdì ore 7:30 – 12:30 
in tedesco

	Bene a sapersi 
In caso di pericolo imminente chiamate la polizia (tel. 133) oppure 
il soccorso Euro (tel. 112). 

Altri numeri di telefono importanti in caso di emergenza: 
Vigili del fuoco: tel. 122 
Ambulanza: tel. 144 
Servizio medico di emergenza: tel. 141 
ViennaMed / Servizio Medico per Turisti (ore 0 – 24; attenzione: 
non è un numero di emergenza! Informazioni in tedesco e in inglese.  
I medici parlano varie lingue). Tel. 513 95 95. 
Servizio dentistico notturno e di fine settimana: tel. 512 20 78 
(nastro registrato) 
Farmacie aperte di notte e di domenica: tel. 15 50 (nastro registrato) 
Autosoccorso (24 ore su 24): 
ARBÖ (associazione automobilisti e ciclisti dell’Austria), asso-
ciato a: ACE, AVD, ARCD, ABA, RAC, HUK, Express Service, ATB 
Winterthur. Tel.: 123 
ÖAMTC (associazione automobilisti/ciclisti e touring club dell’Au-
stria, associato a: ADAC, AVD, TCS, ACS, ACI, TCI, MAK, UAMK, 
AMZS, SATC. Tel.: 120
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